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ATTUATORE PER CANCELLI SCORREVOLI A CREMAGLIERA
ACTUATOR FOR RACK SLIDING GATES
ACTIONNEUR POUR PORTAILS COULISSANTS A CREMAILLERE
TRIEB FÜR SCHIEBETORE MIT ZAHNSTANGE
SERVOMOTOR  PARA CANCELAS CORREDERAS DE CREMALLERA
ACTUATOR VOOR SCHUIFHEKKEN MET TANDHEUGEL

Attenzione! Leggere attentamente le “Avvertenze” all’interno! Caution! Read “Warnings” inside carefully! Attention! Veuillez lire attentivement les Avertissements qui se trouvent à l’intérieur! Achtung! Bitte lesen Sie 
aufmerksam die „Hinweise“ im Inneren! ¡Atención¡ Leer atentamente las “Advertencias” en el interior! Let op! Lees de “Waarschuwingen” aan de binnenkant zorgvuldig!
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3x1.5mm2

2x1.5mm2

3x1.5mm 2

3x0.5mm2

2x0.5mm2

RG58

5x0,5mm
2

20mm + “ X”

“X”

Y

Y

> 29mm A

C

E

B

D

D1

F

> 10mm 

INSTALLAZIONE VELOCE-QUICK INSTALLATION-INSTALLATION RAPIDE
SCHNELLINSTALLATION-INSTALACIÓN RÁPIDA - SNELLE INSTALLATIE

 

PREDISPOSIZIONE TUBI, TUBE ARRANGEMENT,
PRÉDISPOSITION DES TUYAUX, VORBEREITUNG DER LEITUNGEN,
DISPOSICIÓN DE TUBOS, VOORBEREIDING LEIDINGEN.

Predisposizione issaggio motore, Preparation for motor mounting,
Aménagement ixation moteur, Vorbereitung Motorbefestigung,
Disposición ijación del motor, Voorbereiding bevestiging motor.

Cremagliera, Rack,
Crémaillère, Zahnstange,
Cremallera, Tandheugel

Montaggio motore, 
Mounting the motor, 
Montage moteur,
Montage Motor, 
Montaje del motor, 
Montage motor.

Montaggio accessori trasmissione, Mounting drive accessories,
Montage accessoires transmission, Montage Antriebszubehör,
Montaje de accesorios transmisión, Montage accessoires overbrenging.

Fissaggio stafe inecorsa (dx e sx), Fastening limit switch brackets (RH/LH),
Fixation étriers in de course (drt et gch), Befestigung Bügel Anschläge 
(rechts und links), Fijación abrazaderas inal de carrera (der. e izq.),
Bevestiging stangen aanslag (rechts en links).

Collegamento morsettiera, Terminal board wiring,
Connexion plaque à bornes, Anschluss Klemmleiste,
Conexión tablero de bornes, Aansluiting aansluitkast.

a) Prima di iniziare con l’installazione bisogna leggere le avvertenze.
a) Before commencing installation, make sure you read the warnings.
a) Avant de commencer l’installation lisez les avertissements.
a) Vor der Installation müssen die Hinweise gelesen werden.
a) Antes de comenzar con la instalación es necesario leer las adver-
tencias.
a) Voor met de installatie te beginnen moet u de waarschuwingen lezen. 

b) Oltre alle igure, bisogna seguire le indicazioni date nel paragrafo corrispondente a pag.6
b) In addition to the igures, you must follow the instructions given in the relevant section on page 6
b) Suivez non seulement les igures mais aussi les indications données dans le paragraphe correspondant à 
la page 6
b) Außer den Abbildungen müssen die Angaben im entsprechenden Abschnitt auf Seite 6 befolgt werden
b) Además de las iguras, es necesario seguir las indicaciones dadas en el apartado correspondiente en pág. 6
b) Volg niet alleen de iguren, maar ook de aanwijzingen die in de paragraaf op pag. 6 staan
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Min. 50mm
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L N GND

JP1

434241

**** **

M B N

M

c

12 131110

M

M B N
MARRONE BLU NERO

BROWN BLUE BLACK

MARRON BLEU NOIR

BRAUN BLAU SCHWARZ

MARRóN AZUL NEGRO

BRUIN BLAUW ZWART

* ** ***

ROSSO MARRONE NERO

RED BROWN BLACK

ROUGE MARRON NOIR

ROT BRAUN NERO

ROJO MARON NEGRO

ROOD BRUIN ZWART
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ACHTUNG! Wichtige Hinweise zur Sicherheit. Bitte lesen und befolgen Sie 
aufmerksam die Hinweise sowie die Bedienungsanleitung, die das Produkt 
begleiten, denn eine falsche Installation des Produkts kann zu Verletzungen 
von Menschen und Tieren sowie zu Sachschäden führen. Sie liefern wichtige 
Hinweise zur Sicherheit, zur Installation, zur Benutzung und zur Wartung. 
Bewahren Sie die Anweisungen auf, um sie der technischen Dokumentation 
hinzuzufügen und sie später konsultieren zu können.

1)  ALLGEMEINE SICHERHEIT
Dieses Produkt wurde ausschließlich für die in der vorliegenden Dokumentation 
angegebene Verwendung konzipiert und gefertigt. Andere Verwendungen können 
zu Beschädigungen des Produkts sowie zu Gefahren führen.
- Die Konstruktionsmaterialien der Maschine und die Installation müssen wo an-
wendbar den folgenden EU-Richtlinien entsprechen: 2004/108, 2006/95, 2006/42, 
89/106, 99/05 sowie den nachfolgenden Abänderungen. In allen Ländern außerhalb 
der Europäischen Union sollten außer den geltenden nationalen Bestimmungen 
auch die vorgenannten Normen zur Gewährleistung der Sicherheit befolgt werden.

- Die Firma, die dieses Produkt herstellt (im Folgenden die „Firma“) lehnt jegliche 
Haftung für Schäden ab, sind zurückzuführen sind auf eine unsachgemäße Be-
nutzung, die von der in der vorliegenden Dokumentation verschieden ist, auf die 
Nichtbeachtung des Prinzips der sachgerechten Ausführung bei den Türen, Toren 
usw. oder Verformungen, die während der Benutzung auftreten können.

- Die Installation muss von Fachpersonal (professioneller Installateur gemäß EN12635) 
unter Beachtung der Regeln der guten Technik sowie der geltenden Normen 
vorgenommen werden.

- Nehmen Sie vor der Installation des Produkts allen strukturellen Änderungen der 
Sicherheitselemente sowie der Schutz. Und Abtrennvorrichtungen aller Bereiche 
mit Quetschungs- und Abtrenngefahr sowie allgemeinen Gefahren gemäß den 
Bestimmungen der Normen EN 12604 und 12453 oder der eventuellen lokalen 
Installationsnormen vor. Stellen Sie sicher, dass die gesamte Struktur die Anfor-
derungen an Robustheit und Stabilität erfüllt..

- Vor der Installation muss die Unversehrtheit des Produkts überprüft werden.
- Die Firma haftet nicht für die Folgen der Nichtbeachtung der Regeln der guten Technik 
bei der Konstruktion und der Wartung der zu motorisierenden Tür- und Fensterrahmen 
sowie für Verformungen, die sich während der Benutzung ergeben. 

- Stellen Sie bei der Installation sicher, dass das angegebene Temperaturintervall 
mit dem Installationsort der Automatisierung kompatibel ist.

- Installieren Sie das Produkt nicht in einer explosionsgefährdeten Umgebung. Das 
Vorhandensein von entzündlichen Gasen stellt eine große Gefahr für die Sicherheit 
dar.

- Unterbrechen Sie vor sämtlichen Eingrifen an der Anlage die Stromversorgung. 
Klemmen Sie falls vorhanden auch die eventuellen Puferbatterien ab.

- Stellen Sie vor der Ausführung des elektrischen Anschlusses sicher, dass die Daten 
auf dem Typenschild mit denen des Stromnetzes übereinstimmen und, dass der 
elektrischen Anlage ein Diferentialschalter sowie ein angemessener Schutz gegen 
Überstrom vorgeschaltet sind. Setzen Sie in die Stromversorgung der Automatisie-
rung einen Schalter oder einen allpoligen thermomagnetischen Schalter ein, der 
unter Überspannungsbedingungen der Kategorie III die vollständige Trennung 
gestattet. 

- Stellen Sie sicher, dass der Stromversorgung ein Diferentialschalter mit einer 
Eingrifsschwelle von nicht mehr als 0,03 A vorgeschaltet ist, der den geltenden 
Normen entspricht.

- Stellen Sie sicher, dass die Anlage ordnungsgemäß geerdet wird: Schließen Sie 
alle Metallteile der Schließvorrichtung (Türen, Tore usw.) und alle Komponenten 
der Anlage an, die eine Erdungsklemme aufweisen.

- Die Installation muss unter Verwendung von Sicherheits- und Steuerungsvorrich-
tungen vorgenommen werden, die der Norm EN 12978 und EN 12453 entsprechen.

- Die Aufprallkräfte können durch die Verwendung von verformbaren Leisten 
reduziert werden.

- Verwenden Sie elektrosensible oder druckempindliche Vorrichtungen, falls die 
Aufprallkräfte die von den Normen vorgesehenen Werte überschreiten.

- Wenden Sie alle Sicherheitsvorrichtungen (Fotozellen, Sensoren usw.) an, die zum 
Schutz des Gefahrenbereiches gegen Aufprall, Quetschung, Erfassung und Abtrennung 
von Gliedmaßen erforderlich sind. Berücksichtigen Sie die geltenden Normen und 
Richtlinien, die Regeln der guten Technik, die Einsatzweise, die Installationsumgebung, 
die Betriebsweise sowie die vom System entwickelten Kräfte.

- Bringen Sie die von den geltenden Normen zur Ausweisung von Gefahrenbereichen 
(die Restrisiken) die vorgesehenen Signale an. Alle Installationen müssen wie von 
EN 13241-1 vorgeschrieben identiiziert werden.

- Bringen Sie nach Abschluss der Installation ein Typenschild an der Tür bzw. am Tor an.
- Dieses Produkt kann nicht an Toren installiert werden, in die Türen integriert sind 
(es sei denn, der Motor wird ausschließlich bei geschlossener Tür aktiviert).

- Falls die Automatisierung auf einer Höhe von weniger als 2,5 m installiert wird oder 
zugänglich ist, muss ein angemessener Schutz der elektrischen und mechanischen 
Bauteile gewährleistet werden.

- Installieren Sie alle feststehenden Bedienelemente so, dass sie keine Gefahren erzeu-
gen und fern von beweglichen Bauteilen. Insbesondere die Totmannvorrichtungen 
müssen mit direkter Sicht auf den geführten Teil positioniert werden und falls sie 
keinen Schlüssel aufweisen, müssen sie in einer Höhe von mindestens 1,5 m installiert 
werden, sodass sie für das Publikum zugänglich sind.

- Bringen Sie zumindest eine optische Anzeigevorrichtung (Blinkleuchte) in gut sichtbarer 
Position an und befestigen Sie außerdem ein Schild Achtung an der Struktur.

- Bringen Sie einen Aufkleber, der die Funktionsweise der manuellen Entsperrung 
der Automatisierung angibt, in der Nähe des Manöverorgans an.

- Stellen Sie sicher, dass während des Manövers mechanische Risiken wie Quet-
schung, Abtrennung und Erfassung zwischen dem geführten Bauteil und dem 
feststehenden Bauteil vermieden werden.

- Stellen Sie nach der Installation sicher, dass der Motor de Automatisierung richtig 
eingestellt worden ist und, dass die Schutzsysteme den Betrieb ordnungsgemäß 
blockieren.

- Verwenden Sie bei allen Wartungs- und Reparaturarbeiten ausschließlich Originaler-
satzteile. Die Firma haftet nicht für die Sicherheit und den ordnungsgemäßen Betrieb 
der Automatik, falls Komponenten von anderen Herstellern verwendet werden.

- Nehmen Sie keine Änderungen an den Komponenten der Automatik vor, die von 
der Firma nicht ausdrücklich genehmigt werden.

- Unterweisen Sie die Benutzer der Anlage hinsichtlich der angewendeten Steue-
rungssysteme sowie des manuellen Manövers zur Öfnung im Notfall. Händigen 
Sie das Handbuch dem Endanwender aus.

- Entsorgen Sie die Verpackungsmaterialien (Plastik, Karton, Styropor usw.) unter 
Beachtung der geltenden Bestimmungen. Halten Sie Plastiktüten und Styropor 
von Kindern fern.

ANSCHLÜSSE
ACHTUNG! Verwenden Sie für den Anschluss an das Stromnetz: ein mehradriges 
Kabel mit einem Mindestquerschnitt von 5 x 1,5 mm² oder 4 x 1,5 m²  für die 
Drehstromspeisung oder 3 x 1,5 m² für die einphasige Speisung (das Kabel kann 
zum Beispiel dem Typ H05 VV-F mit Querschnitt von 4 x 1,5 mm2 entsprechen). 
Verwenden Sie für den Anschluss der Zusatzanlage Leiter mit einem Mindest-
querschnitt von 0,5 mm2.
- Verwenden Sie ausschließlich Tasten mit einer Schaltleistung von mindestens 10 A – 250 V.
- Die Leiter müssen in der Nähe der Klemmen zusätzlich befestigt werden (zum 
Beispiel mit Kabelbindern), um die spannungführenden Bauteile von den Bau-
teilen mit niedriger Sicherheitsspannung zu trennen.

Das Netzkabel muss bei der Installation so abisoliert werden, dass der Erdungsleiter 
an die entsprechende Klemme angeschlossen werden kann. Dabei sollten die 
beiden anderen Leiter so kurz wie möglich gelassen werden. Der Erdungsleiter 
muss der letzte sein, der sich löst, falls das Kabel Zug ausgesetzt wird.
ACHTUNG! Die Leiter mit sehr niedriger Sicherheitsspannung müssen von den 
Leitern mit niedriger Spannung getrennt verlegt werden.
Der Zugang zu den spannungsführenden Bauteilen darf ausschließlich für Fach-
personal (professioneller Installateur) möglich sein.

ÜBERPRÜFUNG UND WARTUNG DER AUTOMATISIERUNG
Nehmen Sie vor der Inbetriebnahme der Automatisierung sowie während der 
Wartungseingrife eine sorgfältige Kontrolle der folgenden Punkte vor:
- Stellen Sie sicher, dass alle Komponenten sicher befestigt worden sind.
- Überprüfen Sie das Starten und das Anhalten mit manueller Steuerung.
- Überprüfen Sie die normale oder die individuell angepasste Funktionsweise.
- Nur für Schiebetore: stellen Sie sicher, dass die Zahnstange und das Ritzel mit 
einem Spiel von 2 mm auf der gesamten Länge der Zahnstange ineinander 
greifen; halten Sie die Gleitschiene immer sauber und frei von Schmutz.

- Nur für Schiebetore und Schiebetüren: Sicherstellen, dass die Gleitschiene des Tors 
gerade und horizontal ist und, dass die Räder dem Gewicht des Tors angemessen 
sind.

- Nur für hängende Schiebetore (Cantilever): Sicherstellen, dass während des 
Manövers keine Absenkung und keine Oszillationen vorhanden sind.

- Nur für angeschlagene Tore: Sicherstellen, dass die Rotationsachse des Torlügels 
vollkommen vertikal ist.

- Nur für Schranken: Vor dem Öfnen der Tür muss die Feder entspannt sein (ver-
tikale Schranke). 

- Überprüfen Sie den ordnungsgemäßen Betrieb aller Sicherheitsvorrichtungen 
(Fotozellen, Tastleisten usw.) sowie die richtige Einstellung der Quetschschutzvor-
richtung; überprüfen Sie dazu, ob der Wert der Aufprallkraft, der von der Norm EN 
12445 vorgeschrieben wird, unterhalb der Angaben in der Norm EN 12453 liegt.

- Die Aufprallkräfte können durch die Verwendung von verformbaren Leisten 
reduziert werden.

- Überprüfen Sie die Funktionsweise des Notfallmanövers, falls vorgesehen.
- Überprüfen Sie die Öfnung und die Schließung mit angeschlossenen Steuer-
vorrichtungen.

- Überprüfen Sie die elektrischen Anschlüsse und die Verkabelung sowie insbe-
sondere den Zustand der Isolierungen und der Kabeldurchführungen.

- Nehmen Sie während der Wartung eine Reinigung der Linsen der Fotozellen vor.
- Aktivieren Sie während der Nichtbenutzung der Automatisierung der Notfal-
lentsperrung (siehe Abschnitt “NOTFALLMANÖVER”), um den geführten Teil in 
Leerlauf zu setzen und so das Öfnen und Schließen von Hand zu ermöglichen.

- Falls das Netzkabel beschädigt ist, muss es vom Hersteller, von dessen Kunden-
dienst oder von ähnlich qualiiziertem Personal ausgewechselt werden, um alle 
Risiken zu vermeiden.

- Bei Installation von Vorrichtungen vom Typ “D” (wie deiniert von EN 12453) mit 
nicht überprüftem Anschluss wird eine obbligatorische Wartung mit zumindest 
halbjährlicher Frequenz vorgeschrieben.

- Die so wie oben beschriebene Wartung muss mit einer mindestens jährlichen 
Regelmäßigkeit oder kürzeren Zeitintervallen wiederholt werden, falls die 
Eigenschaften des Installationsortes dies verlangen sollten.

ACHTUNG!
Die Motorisierung dient zur Vereinfachung der Benutzung des Tors bzw. der Tür 
und sie löst keine Installations- oder Wartungsmängel.

  VERSCHROTTUNG
   Die Entsorgung der Materialien muss unter Beachtung der geltenden 

Normen erfolgen. Bitte werfen Sie Ihr Altgerät oder die leeren Batterien 
nicht in den Haushaltsabfall. Sie sind verantwortlich für die ordnungs-
gemäße Entsorgung Ihrer elektrischen oder elektronischen Altgeräte 
durch eine oizielle Sammelstelle.

ENTSORGUNG
Falls die Automatisierung ausgebaut wird, um an einem anderen Ort wieder 
eingebaut zu werden, muss Folgendes beachtet werden:
- Unterbrechen Sie die Stromversorgung und klemmen Sie die gesamte elektrische 
Anlage ab.

- Entfernen Sie den Trieb von der Befestigungsbasis.
- Bauen Sie sämtliche Komponenten der Installation ab.
- Nehmen Sie die Ersetzung der Bauteile vor, die nicht ausgebaut werden können 
oder beschädigt sind.

Alles, was im Installationshandbuch nicht ausdrücklich vorgesehen ist, ist 
untersagt. Der ordnungsgemäße Betrieb des Triebs kann nur garantiert 
werden, wenn alle angegebenen Daten eingehalten werden. Die Firma 
haftet nicht für Schäden, die auf die Nichtbeachtung der Hinweise im 
vorliegenden Handbuch zurückzuführen sind.
Unter Beibehaltung der wesentlichen Eigenschaften des Produktes 
kann die Firma jederzeit und ohne Verplichtung zur Aktualisierung des 
vorliegenden Handbuches Änderungen zur technischen, konstruktiven 
oder handelstechnischen Verbesserung vornehmen.

HINWEISE FÜR DEN INSTALLATEUR

DIE KONFORMITÄTSERKLÄRUNG KANN AUF DER FOLGENDEN 
WEBSEITEKONSULTIERT WERDEN: WWW.BFT.IT, IM BEREICH PRODUKTE

  ICARO N F -  11

D
8

1
1

9
4

7
 0

0
1

0
1

_
0

2



MONTAGEANLEITUNG

1) ALLGEMEINES
Der Torantrieb ICARO N F bietet wegen seines extrem niedrig gelegenen 
Ritzels, seiner kompakten Bauweise und der Verstellbarkeit in Höhe und 
Tiefe eine große Anzahl Installationsmöglichkeiten. Für die Gewärleistung 
der Sicherheit ist der Antrieb mit einer  Rutschkupplung im Oelbad 
zwischen Motorwelle und Schnecke ausgerüstet. Im Notfall läßt sie 
sich kinderleicht mit einem Handgrif bedienen, der nur mit einem 
persönlichen Schlüssel entsperrt werden kann.
Der Endanschlagsbetrieb wird von elektromechanischen Mikroschaltern 
oder - in besonders kalten Gegenden - von Näherungssensoren gesteuert. 
(ICARO PROX).
Die Steuerung ist entweder bereits integriert oder wird in einem separaten 
Kasten montiert. 

„Die Installation muss von Fachpersonal (professioneller Installateur 
gemäß EN12635) unter Beachtung der Regeln der guten Technik 
sowie der geltenden Normen vorgenommen werden“.

2) TECHNISCHE DATEN 

MOTOR

Stromversorgung 220-230V 50/60 Hz (*)

Motor 220-230V 50/60 Hz (*)

Leistungsaufnahme 750 W

Ritzelmodul 4 mm  (18 oder 25 Zähne

Geschwindigkeit Torlügel
9m/min (18 Zähne) / 12m/min (25 
Zähne)

Max. Gewicht Torlügel
Mit Ritzel Z18 20.000 N( ≈2000 kg)

Mit Ritzel Z25 10.000 N( ≈1000 kg)

Max. Drehmoment 40 Nm

Stoßreaktion
ICARO N F: Hinderniserfassungsvor-
richtung (Encoder)

Schmierung Perma-Fett

Manuelles Manöver Mechanische Entsperrung mit Knauf

Benutzungstyp intensiv

Umgebungsbedingungen von -15°C bis + 60°C

Schutzgrad 
ICARO NF IP24

ICARO NF PROX IP55

Geräuschpegel <70 dBA

Gewicht Trieb 25 kg

Abmessungen Siehe Fig. G

(*) Spezialspannungen auf Anfrage.

3) VOBEREITUNG ROHRE Fig. A
Bereiten Sie die elektrische Anlage vor und nehmen Sie dabei auf die 
geltenden Bestimmungen für elektrische Anlagen CEI 64-8, IEC364, 
Harmonisierung HD384 sowie die sonstigen nationalen Normen Bezug. 

4) VORBEREITUNG BEFESTIGUN MOTOR Fig. B
•	 Legen	 Sie	 einen	 Graben	 an,	 wo	 die	 Zementplatte	 mit	 den	

eingegossenen Verankerungen der Grundplatte für die Befestigung 
der Untersetzung ausgeführt wird und beachten Sie dabei die auf 
Fig. B angegebenen Abmessungen.

•	 Zur	Einhaltung	der	richtigen	Position	der	Grundplatte	während	der	
Montage kann es hilfreich sein, zwei Eisenplatten unter die Schiene 
zu schweißen, an die dann die Verankerungen angeschweißt werden 
Fig. I.

5) MONTAGE MOTOR Fig. C

6) MONTAGE ANTRIEBSZUBEHÖR Fig. D-D1

7) ENTRIERUNG DER ZAHNSTANGE MIT BEZUG AUF DAS RITZEL Fig.J-
K1-L

GEFAHR – Die Schweißarbeiten müssen von qualiiziertem 
Personal ausgeführt werden, das mit den von den 

geltenden Sicherheitsbestimmungen vorgeschriebenen 
Personenschutzvorrichtungen ausgestattet ist Fig. K.

8) BEFESTIGUNG BÜGEL ANSCHLÄGE Fig. E
Die Kontaktschlitten müssen das Tor anhalten, bevor dieses auf die 
mechanischen Halteanschläge auf der Schiene trift. Die Einstellung des 
Kontaktschlittens für den Schließungs-Endschalter muß so erfolgen, daß 

zwischen dem Tor und dem festen Element ein Abstand von etwa 50mm 
verbleibt, wie es von den einschlägigen Sicherheitsvorschriften gefordert 
wird. Alternativ kann eine mindestens 50mm dicke Sicherheitsleiste 
angebracht werden FIG. N.

9) NSCHLÄGE Fig. M
GEFAHR – Das Tor muss mit Anschlägen für die Öfnung und die 
Schließung ausgestattet werden, um das Austreten des Tors aus 

der oberen Führung zu verhindern. Sie müssen einige Zentimeter 
hinter den Endschaltern im Boden verankert werden.

10) ANUELLE ENTSPERRUNG (Siehe BEDIENUNGSHANDBUCH - Fig. 2 -).
Achtung: Drücken Sie nicht HEFTIG gegen das Tor, sondern führen 
Sie es auf seinem gesamten Weg.

----------------------------------------------------------
11) ANSCHLUSS KLEMMLEISTE Fig. F
Nach der Verlegung der Kabel in den Kabelkanälen und der Befestigung 
der verschiedenen Komponenten der Automatisierung an den 
vorgesehenen Punkten wird der Anschluss gemäß den Angaben auf 
den Schaltplänen in den entsprechenden Anweisungshandbüchern 
vorgenommen. Schließen Sie die Phase, den Nullleiter und die Erdung an 
(obligatorisch). Das Netzkabel wird mit der entsprechenden Kabelsperre 
(Fig. O - Pos. P1) blockiert, die Kabel der Zubehörvorrichtungen in der 
Kabelsperre (Fig. O - Pos. P2) und der Schutzleiter (Erde) mit der gelb/
grünen Isolierung muss an die entsprechende Kabelklemme (Fig. O - 
Pos. GND) angeschlossen werden.
FIG.O -rif. P3: Anschluss Kabel Endschalter.

12) BITTE NEHMEN SIE FÜR DIE EINSTELLUNG DER 
PARAMETER DES MOTORS AUF DAS HANDBUCH DES 
STEUERGERÄTE BEZUG.

13) BEFESTIGUNG DER ABDECKUNG FIG. Q

14) ACHTUNG!
Die Mutter der mechanischen Kupplung nicht lösen oder anziehen  
(FIG.P).
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2- Cette automatisation n’est pas destinée à être 
utilisée par des enfants, des personnes ayant des 
capacités mentales, physiques et sensorielles 
réduites ou des personnes ne disposant pas des 
connaissances nécessaires à moins de disposer, 
par l’entremise d’une personne responsable de 
leur sécurité, d’une surveillance ou d’instructions 
sur l’usage de l’appareil.

- Les enfants doivent être surveillés ain de s’assurer 
qu’ils ne jouent pas avec l’appareil. Interdire aux 
enfants de jouer avec les contrôles ixes. Ranger les 
télécommandes hors de portée des enfants.

- Eviter d’opérer à proximité des charnières ou des organes 
mécaniques en mouvement.

- Ne pas s’opposer volontairement au mouvement 
du vantail et ne pas tenter d’ouvrir la porte à la 
main si le déclencheur n’est pas déverrouillé avec 
le levier de déverrouillage prévu à cet efet.

- Ne pas entrer dans le rayon d’action du portail/de 
la porte motorisé/e pendant son mouvement.

- Ranger les radiocommandes ou les autres disposi-
tifs de commande hors de portée des enfants ain 
d’éviter tout actionnement involontaire.

- L’activation du déverrouillage manuel risque de 
provoquer des mouvements incontrôlés de la 
porte en présence de pannes mécaniques ou de 
conditions de déséquilibre.

- Avec les ouvre-stores: surveiller le store en mou-
vement et veiller à ce que les personnes restent 
à l’écart tant qu’il n’est pas complètement fermé. 
Actionner l’éventuel déverrouillage avec prudence 
car si un store reste ouvert il peut tomber brutale-
ment s’il est usé ou cassé.

- La rupture ou l’usure des organes mécaniques de la 
porte (partie guidée), tels que les câbles, les ressorts, 
les supports et les gonds peuvent générer des ris-
ques. Faire contrôler périodiquement l’installation 
par du personnel qualiié et expérimenté (monteur 
professionnel), conformément aux indications du 
monteur ou du fabricant de la porte.

- Mettre hors tension avant d’accomplir les opéra-
tions de nettoyage extérieur.

- Veiller à la propreté des lentilles des photocellules 
et des lampes de signalisation. Veiller à ce que les 
dispositifs de sécurité ne soient pas gênés par des 
branches ou des arbustes.

- Ne pas utiliser l’automatisation si elle a besoin d’être 
réparée. En cas de panne ou de mauvais fonctionne-
ment de l’automatisation, mettre l’automatisation 
hors tension, éviter toute tentative de réparation 
ou d’intervention directe et s’adresser uniquement 
à du personnel qualiié et expérimenté (monteur 
professionnel) pour la réparation ou les opérations 
d’entretien nécessaires. Pour permettre l’accès, 
activer le déverrouillage d’urgence (s’il y en a un).

- Pour toutes les interventions directes sur 
l’automatisation ou sur l’installation non prévues 
dans le présent manuel, s’adresser uniquement à 
du personnel qualiié et expérimenté (monteur 
professionnel).

- Une fois par an au moins, faire vériier le bon état 
et le bon fonctionnement de l’automatisation par 
du personnel qualiié et expérimenté (monteur 
professionnel) et en particulier tous les dispositifs 
de sécurité.

- Les interventions de montage, d’entretien et de 
réparation doivent être documentées et cette 
documentation doit être tenue à la disposition de 
l’utilisateur.

- Le non respect des prescriptions ci-dessus peut 
être à l’origine de dangers.

  DÉMOLITION
   Eliminez les matériaux en respectant les nor-

mes en vigueur. Ne jetez ni les vieux appareils, 
ni les piles, ni les batteries usées  avec les 
ordures domestiques. Vous devez  conier 
tous vos déchets d’appareils électriques ou 
électroniques à un centre de collecte difé-
renciée, préposé à leur recyclage.

dit. Le bon fonctionnement de l’appareil n’est 
garanti que si les données indiquées sont Tout 
ce qui n’est pas expressément prévu dans le 
manuel de montage est interdit. Le bon fonc-
tionnement de l’appareil n’est garanti que si les 
données indiquées sont respectées. Le Fabricant 
ne répond pas des dommages provoqués par 
l’inobservation des indications données dans 
ce manuel.
En laissant inaltérées les caractéristiques es-
sentielles de l’appareil, l’entreprise se réserve le 
droit d’apporter à tout moment les modiications 
qu’elle jugera opportunes pour améliorer le 
produit du point de vue technique, commercial 
et de sa construction, sans s’engager à mettre à 
jour la présente publication.

hINwEISE FÜR DEN bENUTZER (D)

AChTUNG! wichtige hinweise zur Sicherheit. 
bitte lesen und befolgen Sie aufmerksam die 
hinweise sowie die bedienungsanleitung, die 
das Produkt begleiten, denn eine falsche ben-
utzung des Produkts kann zu Verletzungen von 
Menschen und Tieren sowie zu Sachschäden 
führen. bitte bewahren Sie die Anweisungen für 
die zukünftige Konsultation sowie für eventuelle 
zukünftige benutzer der Anlage auf.
Dieses Produkt ist ausschließlich für den Einsatz 
bestimmt, für den es ausdrücklich installiert 
worden ist. Alle sonstigen Einsatzweisen gelten 
als Zweckentfremdung und somit als gefährlich. 
Der hersteller kann nicht für eventuelle Schäden 
haftbar gemacht werden, die auf Zweckentfrem-
dung oder unsachgemäße Verwendung zurück-
zuführen sind.
ALLGEMEINE SIChERhEIT
Wir danken Ihnen dafür, dass Sie diesem Produkt 
den Vorzug gegeben haben, und sind sicher, dass 
Sie mit ihm die für Ihre Anwendung erforderlichen 
Leistungen erzielen werden.
Dieses Produkt entspricht den anerkannten Normen 
der Technik sowie den Sicherheitsbestimmungen, 
falls es von qualiiziertem Fachpersonal (professio-
neller Installateur) ordnungsgemäß installiert wird.
Bei ordnungsgemäßer Installation und Benut-
zung erfüllt die Automatisierung die geforderten 
Sicherheitsstandards. Dennoch sollten einige Ver-
haltensregeln beachtet werden, um Zwischenfälle 
zu vermeiden:
- Halten Sie Kinder, Personen und Sachen aus dem 

Wirkungsbereich der Automatisierung fern, vor 
allem während der Bewegung.

- Verhindern Sie, dass sich Kindern im Aktionsradius 
der Automatisierung aufhalten oder dort spielen.

- Diese Automatisierung ist nicht für die Benutzung 
durch Kinder, Personen mit eingeschränkten geis-
tigen, körperlichen oder sensoriellen Fähigkeiten 
oder Personen ohne angemessene Kenntnisse 
vorgesehen, es sei denn, sie werden durch ihren 
Sicherheitsbeauftragten überwacht oder in die 
Benutzung der Vorrichtung eingewiesen.

AVVERTENZE PER L’UTILIZZATORE D811767_05
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2- Kinder müssen überwacht werden, um sicherzus-
tellen, dass sie nicht mit der Vorrichtung spielen. 
Stellen Sie sicher, dass die Kinder nicht mit den 
festen Bedienelementen spielen. Halten Sie die 
Fernbedienungen von Kindern fern.

- Vermeiden Sie Arbeiten in der Nähe der Scharniere 
oder der beweglichen Bauteile.

- Halten Sie die Bewegung der Tür nicht auf und 
versuchen Sie nicht, die Tür von Hand zu öfnen, 
wenn der Trieb nicht mit dem entsprechenden 
Entsperrhebel entsperrt worden ist.

- Halten Sie sich während der Bewegung aus dem 
Aktionsradius der Tür oder des motorisierten Tors 
fern.

- Halten Sie die Funkfernbedienung oder sonstige 
Steuerungsvorrichtungen von Kindern fern, um 
unbeabsichtigte Betätigungen der Automati-
sierung zu vermeiden.

- Die Aktivierung der manuellen Entsperrung könnte 
bei mechanischen Defekten oder Ungleichgewi-
chtssituationen zu unkontrollierten Bewegungen 
der Tür führen.

- Bei Rollladenautomatisierungen: Überwachen Sie 
den Rollladen während der Bewegung und halten 
Sie Personen fern, bis er vollständig geschlossen 
ist. Gehen Sie bei der Betätigung der eventuellen 
Entsperrung mit Vorsicht vor, da der ofene Rollla-
den bei Brüchen oder Abnutzung herunterfallen 
könnte.

- Das Brechen oder die Abnutzung der mechanischen 
Organe der Tür (geführter Teil) wie zum Beispiel 
Kabel, Federn, Aufhängungen, Führungen usw. 
könnte zu Gefahren führen. Lassen Sie die Anlage 
in regelmäßigen Abständen von qualiiziertem 
Fachpersonal (professioneller Installateur) unter 
Beachtung der Angaben des Installateurs oder des 
Herstellers der Tür überprüfen.

- Unterbrechen Sie vor allen externen Reinigungs-
arbeiten die Stromversorgung.

- Halten Sie die Linsen der Fotozellen und die An-
zeigevorrichtungen sauber. Stellen Sie sicher, dass 
die Sicherheitsvorrichtungen nicht durch Zweige 
oder Sträucher beeinträchtigt werden.

- Benutzen Sie die Automatisierung nicht, falls sie Re-
paratureingrife erforderlich macht. Unterbrechen 
Sie bei Beschädigungen oder Funktionsstörungen 
die Stromversorgung der Automatisierung, unter-
nehmen Sie keine Reparaturversuche oder direkte 
Eingrife und wenden Sie sich für die erforderliche 
Reparatur oder Wartung an qualiiziertes Fach-
personal (professioneller Installateur). Aktivieren 
Sie für den Zugang die Notfallentsperrung (falls 
vorhanden).

- Wenden Sie sich für alle im vorliegenden Hand-
buch nicht vorgesehenen direkten Eingrife an der 
Automatisierung oder der Anlage an qualiiziertes 
Fachpersonal (professioneller Installateur).

- Lassen Sie die Unversehrtheit und den ordnungs-
gemäßen Betrieb der Automatisierung sowie insbe-
sondere der Sicherheitsvorrichtungen zumindest 
einmal jährlich von qualiiziertem Fachpersonal 
(professioneller Installateur) überprüfen.

- Die Installations-, Wartungs- und Reparatureingrife 
müssen dokumentiert werden und die Dokumen-
tation muss dem Benutzer zur Verfügung gehalten 
werden.

- Die Nichtbeachtung dieser Anweisung kann zu 
Gefahrensituationen führen.

  VERSChROTTUNG
   Die Entsorgung der Materialien muss unter 

Beachtung der geltenden Normen erfolgen. 
Bitte werfen Sie Ihr Altgerät oder die leeren 
Batterien nicht in den Haushaltsabfall. Sie sind 
verantwortlich für die ordnungsgemäße Ents-
orgung Ihrer elektrischen oder elektronischen 
Altgeräte durch eine oizielle Sammelstelle.

Alles, was im Installationshandbuch nicht aus-
drücklich vorgesehen ist, ist untersagt. Der 
ordnungsgemäße betrieb des Triebs kann nur 
garantiert werden, wenn alle angegebenen Da-
ten eingehalten werden. Die Firma haftet nicht 
für Schäden, die auf die Nichtbeachtung der 
hinweise im vorliegenden handbuch zurückzu-
führen sind.
Unter beibehaltung der wesentlichen Eigens-
chaften des Produktes kann die Firma jederzeit 
und ohne Verplichtung zur Aktualisierung des 
vorliegenden Handbuches Änderungen zur tech-
nischen, konstruktiven oder handelstechnischen 
Verbesserung vornehmen.

ADVERTENCIAS PARA EL USUARIO (E)
¡ATENCIÓN! Instrucciones de seguridad impor-
tantes. Leer y seguir con atención las Adverten-
cias y las Instrucciones que acompañan el pro-
ducto, ya que el uso inapropiado puede causar 
daños a personas, animales o cosas. Guardar las 
instrucciones para futuras consultas y transmi-
tirlas a eventuales reemplazantes en el uso de 
la instalación. 
Este producto se deberá utilizar únicamente para 
el uso para el cual ha sido expresamente instala-
do. Cualquier otro uso se considerará inadecuado 
y por lo tanto peligroso El fabricante no se res-
ponsabiliza por posibles daños causados debido 
a usos inapropiados, erróneos e irrazonables.
SEGURIDAD GENERAL
Le agradecemos por haber elegido este producto, 
en la Empresa estamos seguros que obtendrán las 
prestaciones necesarias para su uso.
Este producto responde a las normas reconocidas 
de la técnica y de las disposiciones inherentes a la 
seguridad siempre que haya sido correctamente 
instalado por personal cualiicado y experto (insta-
lador profesional). 
La automatización, si se instala y utiliza de manera 
correcta, cumple con los estándares de seguridad 
para el uso. Sin embargo es conveniente respetar 
algunas reglas de comportamiento para evitar in-
convenientes accidentales:
- Mantener a niños, personas y cosas fuera del radio 

de acción de la automatización, especialmente 
durante su movimiento.

- No permitir que los niños jueguen o permanezcan 
en el radio de acción de la automatización. 

- Esta automatización no está destinada para ser 
utilizada por niños o por personas con capacidades 
mentales, físicas y sensoriales reducidas, o personas 
que no cuenten con conocimientos adecuados, 
salvo que sean supervisadas o hayan recibido 
instrucciones de uso del equipo por parte de una 
persona responsable de su seguridad.

- Los niños deben ser vigilados para cerciorarse que 
no jueguen con el equipo. No permitir que los ni-
ños jueguen con los controles ijos. Mantener los 
mandos a distancia alejados de los niños. 

- Evitar operar cerca de las bisagras o de los órganos 
mecánicos en movimiento.
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